
Sachdokumentation:

Signatur: DS 5706

Permalink: www.sachdokumentation.ch/bestand/ds/5706

Nutzungsbestimmungen
Dieses elektronische Dokument wird vom Schweizerischen Sozialarchiv zur Verfügung gestellt. Es
kann in der angebotenen Form für den Eigengebrauch reproduziert und genutzt werden (private
Verwendung, inkl. Lehre und Forschung). Für das Einhalten der urheberrechtlichen
Bestimmungen ist der/die Nutzer/in verantwortlich. Jede Verwendung muss mit einem
Quellennachweis versehen sein.

Zitierweise für graue Literatur
Elektronische Broschüren und Flugschriften (DS) aus den Dossiers der Sachdokumentation des
Sozialarchivs werden gemäss den üblichen Zitierrichtlinien für wissenschaftliche Literatur wenn
möglich einzeln zitiert. Es ist jedoch sinnvoll, die verwendeten thematischen Dossiers ebenfalls zu
zitieren. Anzugeben sind demnach die Signatur des einzelnen Dokuments sowie das zugehörige
Dossier.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Schweizerisches Sozialarchiv, Stadelhoferstrasse 12, CH-8001 Zürich // www.sozialarchiv.ch/

https://www.sachdokumentation.ch/bestand/ds/5706
http://www.tcpdf.org


14. Juni 2026 
chance-wohneigentum.ch

Faire Chance auf
Wohneigentum

  JA zur Wohneigentums- 
Initiative

14. Juni 2026 
chance-wohneigentum.ch

  JA zur Wohneigentums- 
Initiative

JA   zur Wohneigentumsinitiative 

2 x  NEIN   zu den schädlichen linken  
Wohninitiativen 

SO STIMMEN SIE RICHTIG 

SPECIMEN
Stimmzettel 
für die Volksabstimmung vom 14. Juni 2026

A) Kantonale Volksinitiative für mehr günstige und gemeinnützige Wohnungen 

(«Wohnungsinitiative»)

B) Gegenvorschlag des Kantonsrates vom 17. November 2025

C) Stichfrage

NEIN
JA
B

A) Kantonale Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen schützen.  

Leerkündigungen stoppen (Wohnschutz-Initiative)»

B) Gegenvorschlag des Kantonsrates vom 17. November 2025

C) Stichfrage

NEIN
JA
B

A) Kantonale Volksinitiative «Wohneigentum wieder ermöglichen  

(Wohneigentums-Initiative)»
JA



Faire Chance auf Wohneigentum 
Wer hat ihn nicht, den Traum von den eigenen vier Wänden. 
Die Wohneigentums-Initiative setzt genau hier an und 
schafft wieder faire Chancen auf ein eigenes Zuhause: 
Wann immer der Staat Land für den Wohnungsbau abgibt, 
soll grundsätzlich die Hälfte davon für Wohneigentum zur 
Verfügung stehen. Die Wohneigentums-Initiative verlangt 
also nicht mehr Bauland vom Staat, sondern die ver -
fassungsmässige Gleichbehandlung der verschiedenen 
Wohnformen. 
 

Mit einem JA … 
 werden nicht nur kostengünstige Mietwohnungen, son-

dern auch selbstgenutztes Wohneigentum gefördert.  
So, wie es die Verfassung vorsieht.  

 entsteht wieder Wohnraum, der zu fairen Preisen ge-
kauft werden kann, um selbst darin zu wohnen. 

 haben nicht nur wir alle, sondern auch unsere Kinder 
und Enkel, wieder eine faire Chance auf Wohneigentum. 

Die Initiative schafft …  
 … eine faire Chance auf Wohneigentum für Familien und 

den Mittelstand. 

 … einen fairen Ausgleich zwischen Miet- und Eigentums -
förderung. 

 … eine grössere Vielfalt an Wohnformen und eine bes-
sere Durchmischung. 

 

Die Initiative braucht es, weil …   
 … staatliche Wohnraumförderung nicht einseitig Miet -

wohn formen und Genossenschaften vorbehalten sein 
darf.   

 … sie ein Ungleichgewicht in der Wohnbauförderung 
korrigiert und damit Familien und den Mittelstand stärkt.  

 
Damit wir alle, und auch unsere Kinder und Enkel, wieder 
eine faire Chance auf Wohneigentum haben. 
 
Ja zur Wohneigentums-Initiative
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